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Theaterstück  
zu den Heiligen Monaten im Islam 
 
Drehbuch-Beispiel 
 

Wir benötigen: 

 

- Ein Lehrer, eine Klasse, ein Chor 

 

- Ein Klassenzimmer, Tische und Stühle, Schultaschen, einen kleinen Gebetsteppich, eine 

Sadaqadose, einen Quran 

 

Vorbereitung: 

 

 Chor muss seine Lieder und seinen Hadith auswendig können! 

 

 Die Klasse muss ihre Texte exakt in der Reihenfolge kennen, insbesondere wegen dem 

Mikrofon. 

 

 Auf eine einheitliche Kleidung und Farbe sollte sich geeinigt werden, das bringt mehr 

Aufmerksamkeit und ist angenehmer für das Auge. 

 

 Besser, wenn eine Lehrperson mitspielen würde, denn so wird es gleich ernster 

genommen und es die Aufmerksamkeit vom Publikum wäre eher gegeben. 

 

Wichtig: Es sollte von Anfang an abgeklärt werden, wer überhaupt am Eid ul Adha Fest 

anwesend sein wird. 

 

 

Theaterstück 
 

Lehrer kommt in die Klasse: „As Salamu aleykum wa rahmed Allah.“ 

 

Schüler antworten: „Wa aleykum as salam wa rahmed Allahi wa barakaruhu.“ 

 

Lehrer spricht: „Bismillah, wal hamdulillah was salatu was salamu alal sayidina 

Muhammad wa ala allihi wa sahbihi alschamain ama bad. Unser heutiges Thema ist der 

Islamische Mondkalender. Welche islamischen Monate kennt ihr schon?“ 

 

Ein Schüler meldest sich und sagt: „Ramadan“, ein anderer Schüler: „Rajab“ und ein weiterer 

Schüler: „Schabaan“. 

 

Lehrer: MaschaAllah, das habt ihr gut gemacht, aber wer kann die Monate in der richtigen 

Reihenfolge aufsagen? 

 

Schüler schauen sich gegenseitig fragend an. 
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Lehrer wendet sich dem Chor zu: „Und was ist mit 

euch? Kennt ihr die Antwort?“ 

 

Alle im Chor antworten: „ ja klar“ und singen das Monate-Lied. 

 

Lehrer sagt: „Gut, jetzt kennen wir zwar die richtige Reihenfolge der islamischen Monate, 

aber auf welchem Kalender basieren diese Monate, auf dem Mondkalender oder auf dem 

Sonnenkalender?“ 

 

Schüler meldet sich: „Auf dem Mondkalender natürlich, das habe ich in der Moschee 

gelernt.“ 

 

Lehrer antwortet: „MaschaAllah, sehr gut. Du hast gut aufgepasst, aber wozu brauchen wir 

denn eigentlich einen Mondkalender?“ 

 

Schüler schauen sich wieder gegenseitig fragend an. 

 

Lehrer schaut wieder zum Chor: „Na, kennt ihr die Antwort?“ 

 

Chor beginnt das „Hilli-Lied“ zu singen. 

 

Danach meldet sich ein Schüler. 

 

Lehrer: „Ja bitte Namen des Schülers sprich.“ 

 

Schüler: „Al hamdulillah, ich habe mich erinnert“, und vervollständigt die Antwort, „der 

muslimische Kalender ist der religiöse Kalender aller Muslime, der die Zeitpunkte wichtiger 

Feste und Riten wie Fasten oder die Tage der Hadschzeit regelt. 

 

Lehrer: „Allahum barik, sehr gut maschaAllah. Und kennt ihr auch die vier heiligen 

Monate?“ 

 

Schüler schauen sich gegenseitig an, dann meldet sich einer und sagt unsicher: „Ramadan?“ 

 

Lehrer: „Nein; Ramadan ist zwar ein besonderer Monat, aber gehört nicht zu den heiligen 

Monaten.“ Lehrer blick wieder zum Chor: „Na, habt ihr auch diesmal die Antwort?“ 

 

Chor antwortet: „Der Gesandte s.a.s. sagte: `Das Jahr umfasst 12 Monate, von denen vier 

heilige sind. Drei folgen aufeinander Dhul qada, Dhul hischa und Muharram. und Radschab 

liegt zwischen Dschumadath ani und Schabaan.“ (Super wäre es, wenn wir es auf Arabisch 

sagen würden.) 

 

Lehrer antwortet: „Gut gemacht. Und welche Tage sind die besten Tage des Diesseits?“ 

 

Alle Schüler sagen gemeinsam: „Die ersten 10 Tage von Dhul Hischa.“ 
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Lehrer antwortet: „Ja genau, aber wie könnt ihr 

diesen Tagen Hochachtung erweisen?“ 

 

1. Schüler sagt: „Durch eine Spende“; und zeigt die Sadaqadose.  

 

2. Schüler meldet sich und sagt: „Durch das Gebet“; und zeigt den Gebetsteppich.  

 

3. Schüler meldest sich und sagt: „Durch Duaa“; und hebt die Hände und spricht ein Duaa: 

„Oh, Allah verzeihe mir und sei barmherzig mit mir“. Alle anderen sagen: „Amin.“  

  

4. Schüler meldet sich und sagt: „Durch Tasbih, Takbir, Tahli und Tahmid“; dann zählt sie 

der Schüler demonstrativ mit seinen Händen auf.  

 

5. Schüler meldet sich und sagt: „Durch vermehrtes Quran lesen vor allem nach dem 

Fadschr-Gebet“; und öffnet den Quran und liest die Aya 9:36 vor.  

 

Lehrer sagt: „Baraka Allahu fikum, und was ist eurer Ziel dabei? Wozu macht ihr das alles?“ 

 

Alle antworten auch der Chor: „Damit wir Allahs Zufriedenheit erlangen inschaAllah.“ 

 

Ende 
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Monate-Lied 
 

Months of Islam (Zain Bhikha) lyrics 

 

Bismillahir-Rahmanir-Raheem 

These are the Months in Islam: 

 

Muharram, Safar, Rabi-ul-Awwal, Rabi-uth-Thaani 

These are the months in Islam 

 

Jumadul Ula, Jumadul Ukhrah, Rajab and Shabaan 

Ramadaan, Ramadaan, Ramadaan then Shawaal 

 

Dhul Qa da and Dhul Hijjah 

 

These are the months in Islam 

 

Muharram, Safar, Rabi-ul-Awwal, Rabi-uth-Thaani 

These are the months in Islam 

 

Jumadul Ula, Jumadul Ukhrah, Rajab and Shabaan 

Ramadaan, Ramadaan, Ramadaan then Shawaal 

 

Dhul Qa da and Dhul Hijjah 

 

These are the months in Islam 

 

(Lehrer): Now our months tell us when we must fast and make Hajj. Our months go by the 

Sun or the Moon? 

 

(Schüler): The Moon. 

 
 


